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Marıa Iuisa (ratti, assımo 1! Conftessore. agg10 dı bıbliıografia generale ragıonata
contrıbuti DPCI una r1costruzione sclentifica de]l sUuOo pensiero metafisıco rel1210s0. Intro-
duzıone dı Gilovannı eale, (Publicazıoni de]l Centro dı Rıcerche di Metafisıca, ez10ne
dı metafısıca del Platonısmo ne! SUOoO SV1luppo ne Miılosofla patrıstica, Testi,
2), Maıland Vıta Pensiero 1987, 430

Gattı stellt mıt diesem umfangreichen Werk einen Überblick über dıe aX1MO0S-
forschung dar, das sowohl für den Fachmann WIEe auch für den nfänger interessant ist
Die Publikation nthält dre1 e11e Im ersten Teıl werden en und er des axXx1mos
(S 21—131) vorgestellt. Der zwelıte Teıl 136 —35I1) g1bt in chronologischer Reihenfolge
dıe Literaturbeıiträge diesem Kırchenvater wlieder. Es sınd 473 itel, dıe aufgeführt und
kurz ommentiert werden. Im drıtten Teıl (S. 355—410) stellt dıe 1.ın kursorisch dıe
Theologie des Bekenners VOL, wobel s1e sıch hauptsächlıic auf dıe Wiedergabe Von Max1-
moszıtaten beschränkt

Unter Teıl hätte berücksichtigt werden mussen, der Exıilaufenthalt des Békenners
In Georgien nıcht ohne Folgen für se1ın CcChallilen bleiben konnte. SO jeglicher
Hınwels auf die 1UT georgisch erhaltene Vıta Marıens, dıe axXx1mos zugeschrıeben wiırd,
und dıe auch In französicher Übersetzung zugänglıch ist Van Esbroeck, Maxıme le
Confesseur, Vıe de la Vierge, Z Löwen Ebenso sınd 1im zweıten Teıl
grundlegende Beıträge georgischer, russischer und griechischer Forscher nıcht De-
rückischtigt worden (vgl dıe Hinweise auf georgische und russische Beıträge VonN Van

SDFOEC: Orlens Christianus 73: 1989, 239 1 vgl ferner dıe Lıteraturliste aXx1mos
VonNn Dragas 1n der fotomechanisch wieder aufgelegten usgaben der Patrologıa
Graeca, Bd. 91, then 1989, S:1C 1KOLAOS Karazapheiris, NEDI NDOCWTOU
10A0 Kalla MaCIuOv TOU Ou0A07YNTO, Thessalonıkı 1985, 1SS

Besonders wertvoll 1ın Teıl ist dıe systematıische /Zusammenstellung der erke des
Bekenners und dıe ınführung In dıe Problematı der echten und unechten er.
(S 53/=10 ıne ausführlıche synoptische Tabelle über Übersetzungen der er In
dernen prachen sSchlıe| diese Fragestellun ab ( 16 —131), nachdem kurz die frü-
heren lateinıschen Übersetzungen etwa des Johannes Scotus Erıiugena oder des Athanasıus
Bıbjothekarius vorgestellt werden, dıie einen erheDlıchen Eıinfluß auf dıe Entwicklung der
westlichen Phiılosophie und Theologie ausübten (S 10—115) Zu Jjedem Werk des eKen-
NeTSs werden usgaben, Kkommentare und Abhandlungen moderner Autoren in Orm Von
Kurztıiteln egeben, dıe der jeweıligen Nummer 1Im zwelılten Teıl der Publıkation Von

In ihrer vollständiıgen Oorm und mıt einem kleinen Kommentar der f1.ın eingesehen
werden können, daß der Leser nıcht jedesma. die 423 Literaturtitel daraufhın durchse-
hen muß

Diese Orm der Literaturaufbereitung ware auch für den drıtten Teıl nützlıch SCWCSCH,
da der Leser jedem VOon behandelten Punkt der Theologie des Bekenners

Metaphysık, Ontologie, Anthropologıe, re VoNn der Vergöttlıchung) eiıne
Auswahl VonNn einıgen spezıfischen Literaturtiteln hätte, dıe in dıe Problematı einführen.
Dıie summarısche Zusammenstellung Von Literaturtiteln Anfang dieses apıtels kann
dies 7, WaT nıcht biletet jedoch eiıne Orıentierung.
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Die vorlıegende Publiıkation VonNn ze1igt TODIeme der Maxımosforschung auf und
welst auf bereıts vorhandene Lösungsvorschläge hın, dıie dem Leser das aufwendıge Su-
chen erleichtern. Slıe ermöglıcht dem Leser, siıch einen Gesamtüberblick über dıe Theolo-
gıe und Bedeutung dieses Kırchenvaters N dem verschaflifien und siıch eın eigenes
Urteil bılden

Yyriakos SavVIidis, München

Metropolit Pıtırım Von Volokolamsk und Jurjev He.) Die Russısche Orthodoxe Kırche
(Kırchen der Welt, 19), Berlın-New 'ork 1988, 4535 und 38 Abb., Preıis: 128,—

Im vorliegenden, vorläufig etzten Band der e1 »DIie Kırchen der Welt« erhalten Ver-
treter des Moskauer Patrıarchats dıe Möglıchkeıit ZUT Darstellung der Russischen5
doxen Kırche ITA ihrer 6g Diese Eiınschränkung muß emacht werden, da 1n dieser
Abhandlung dıe Russische OdOXe Kırche 1mM Ausland und dıe russische atakomben-
IC INn der 5Sowjetunion, die seıit dem re 1977 eınen VonN der Patriarchatskirche unab-
ängıgen Weg gingen, nıcht unvoreingenommen behandelt werden. Dies wird eutlıc
WECNN INan 1mM vorliıegenden Band spezle dıie Kap und VI (Geschichte und Theologıe)
studiert.

Der Band glıedert sıch in dre1 rößere roblemkreıse Im Kap wırd auf 125 ein
T1 der Geschichte der Russischen Orthodoxen Kırche VonN den nfängen bIıs Anfang
der 8&0er Jahre egeben. In den Kap1V wırd der Leser auf muıt den Chronıken
und Quellen (Kap. I1), dem lıturg1ischen Leben Kap. II), dem Kırchengesang und der
(speziellen orm des russıischen Glockengeläuts (Kap. L1V), dem Frömmigkeıtsleben
Kap. V), der russıschen Theologıe (Kap. VI) und der kırchlichen Kunst Kap. VII) be-
kannt emacht. Im nhang o1g eın sehr detaıllıertes Verzeichnis mıt Anmerkungen

den einzelnen Abschnitten, eine C1  e 9 eın Lıteraturverzeichnis und eın Register
(Namens-, Orts- und Sachregıister), SOWI1E e1in Abbildungsteıl.

Der Herausgeber, Metropolıit Pıtırım, ist Leıter des Moskauer Patrıarchatsverlages. Er
welst in seinem Vorwort darauf hın, daß dıe einzelnen Kapıtel VOoN einem »Kreılis rfahre-
918 Autoren UNSCICS erlages des Patrıarchatsverlages) mıt Wıssenschaftlern, Theo-
ogen und Laıen, und mıt dem VONn Hıerarchen, ın en Eıinzelheiten besprochen
wurde Im T1 der Geschichte der Russischen Orthodoxen Kırche findet der westlı-
che Leser alles Notwendige, sıch e1in objektives Bıld VON der Geschichte und dem
en dieser Kırche machen können « Im Gele1i1twort (Dr. Harms) wırd noch hınzu-
geIugl, daß dıe »Geschichte VOT em seı1it 1917« behandelt wırd (S Il)

Gerade dieser hıstorısche Überblick knapp 40% des Buches, ohne Anhang)
verie se1ın nlıegen, äamlıch dıie Vermittlung yalles für den westlichen Leser otwen-
dıgen«. Hıer wırd dem Leser das offızıelle Bıld der Russischen Kırche aus der IC des
Moskauer Patrıarchats dargestellt, spezle dıe eıt seıt 917 Man spurt, daß die »Anfänge
der Planung und die Fertigstellung des Manuskriptes DIS VOT das Jahr 19/8« zurückge-
hen ( Vorwort Von Pıtırım). Es findet sıch keın Wort Vvon der Verfolgung der Kırche 1m
J VOoNn der Vernichtung der Kırche als Institution bıs 939 und VO Kampf der Kom-

munısten ZUT Ausrottung der elıgıon AdUus dem Bewußtsein der Gläubigen.


